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Lager-- , Export- - und Flaschen -- Vier!
Office und Depot:

Ko. 220 u. 222 Süd Delawarc Straße.
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Pie Hefts

Wasch - Maschine.
Seite lis lebt Im Markte ik.

Auf Probezekt ,u babe?,,.

Tapeten,

Vorhänge,

Ocltuche,
in grober AuSwabl und zu billigen Peel'
fen bei

SarlWötter,
161 Ost Wajhingtdn Str.
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CHRISTIAN WATERMAN.CHRISTIAN KCEPPER.
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Keepper Q WaatterDnnninj,
tachfolge? dou Hotzl & Kipper.)

EngroShandlkrmWhisttcsZ Weinen.
Sko. S OS Marhland Otraße,

wird ganz neu hergerichtet und reparirt. Eine neue Office ist zu ebener Erde ein-gerich- tet

und ein Elevator für die Gäste hergestellt werden. James R.
Zwei Dollars per Tag.
U3. JCL CDooIls:, Eigenthümer.

Großhändler in

C3T Bu ä
184 Sud Meridian Straße.

Indianapolis
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Ist las bcite ödlmütcl cccten die ver--
schicd:ncn L:!den der Lnge und Kehle,
Sri ufi:n, ÖcHcrfcit, Bräune, Gtfält
ane?, enrüstigfeit, Influenza, Lust-röl'zr- en

- Entzündung, setrie gegen die
ersten Grcie der Schwindsucht und zur
Erleicht.-run-? schmindZüchtiger Kranken,
kenn die ß:c:il!icit schon tiefe Ein
schritte gemacht hat. PrciZ, 25 CcntZ.

'S i

Kiesiges.
Indianapolis, Ind., 7. November 1834.

(5lvl!stattdöregitter.

Geburten.
Ktt aze?rtn Kamen sind btc de Catitl der

der nu:rer.i

H e i r a t b e n.
Marnion Ederett mit Amanda Sibert.
fciram Ree mit Tderesia Tercer.
JameZ Fester mit Lura A. Ccx.
G:o. 23. Nosenberg mit Cora L. Tttly.

Todessülle.
Susan Plant. 75 Jihre, C. Nov.

Georg Sofort - C. Nov.

Mary E. P?!es. 47 Jahre. 5. Nov.

Jzckjon. 3. Njo.

$-- Die (5oun!yCommissäre besuch

ten h?u!e das deutsch: Waisenhaus. -

LS-- Typhtheria 2 FäHe in No. 477
Nord P.'nnsy'vania Strafe.

ß5 Heut; Abend ist Schulraths
schung.

.Mein ötiinölein ist aekamrnen.
sagte da Doltor zum Patienten, als er
ihn Dr. Äulls puzten ?yrup gkdrauchen
sad. unö er batie recht, denn der Husten
war bild turnt. Preis 25 Cents die

JlalSe.
CharleZ T. Levis reichte heule

Klage im uperiorgericht gegen Flecher
und Sharp: ein, um $10.000 welche er in
der Bank deponirt hatte, zu erlangen.

In Falle dks Charles Merchant.
der kürzlich todt im Bette gesunden
vurde, hat der Coroner ein Verdikt ab

geg.bea, in wZlchem er Lungenblutung
als Todekutsache anziedt.

öS" Herr nglish stellt es entschieden

in Abrede, doö er gestern Nachmittag vor
der Posti)Zsi:e niedergeschlagen wurde,
und bau er den 3-U-

, welcher durch das
Gebäude ziehen wJUZe, ansührte.

H:rr Canrad RuZelshauZ ersucht
uns mitzutheilen, daß er slinen dernokra
tischen Freunden in der 8. Ward zwar
sehr dankbar sär da-- Anstreichen seines
Hauses sei. das 012 Arbeit aber eine ganz
miserable Pfuscherei ist.

Wo kaufen Äic Jbre Koblen?
A.M.Äubtt L (v.,

fähren die n Sorten von ttohlen und
Coak zu den billigsten Preisen.

&zr Josepine McGee klagte aus

Scheidung voa Bruce !cGee, mit dem
sie seit 8 Jähren verheirathkt ist. Sie
besÄuli.zt den ÄtUlagkkn der grausa
men Bdandluna. der Treulosigkeit, der

Trunkiuchl und d:hauplet. dak er nicht

für ldren Ulelbalt sorg!. Sie verlang
das der iZ$z eül'p.ossene ttind.

Chailks Esp.y sollte sich gestern
rn Sqlire SmZZ Glicht gegen die Er
langung von Werthen unter falschen

Varällden verideidigen. Er aber ver

zichlele aus ein Balvecdö? und wurde der

Grand Jay üoer-viesen- . In Ermange
lung von Bürgschaft wanderte er in
die Jall.

Versickert Euer Eigen-tbu- m

in der alte.bewährten
Lew Qoti NnderwriterS
Feuerversicderuug.

Fred Mcrz,Tlaent,
$to. 18 Qirc;ittia Aveuue.

C2 John L. Ketchzm, der Neceiver
der U)!Ü Äooden Ware Company unter
breite:, dem Nichker Harr? folgenden
Bericht: lkasszdest in) zur Zeit als der
letzte Bericht abae.zeden wurve 53.835 96

Einnahmen seitdem N 376 33. Ausga
den i.ic.'ustve der 3. Dividende 57.584.21
Ais jetzt haben die Gläubiger 02)4 Pro
zent ihres Guthabens ausbezahlt er

halten.
Bertha Brune, das Dienstmäd

chen, welches wcgenDUbstahls den Groß
geschworenen überwiesen worden war.
wurde gestern Nachmittag im Criminal

gericht zu 18 Monaten Gefängnis; in der

Besserungsanstalt, verurtheilt. Als das
Urtheil gesprochen war, siel das Mädchen,
vor feinern Arbeitgeber, dem es die Sa
chen entwendet hatte, auf die Knie, da

aber gab es kein Erbarmen mehr.

VauperuUt.

Georg Pfau, Stall an 1. Straße,
zwischen Mississippi und Tennessee Str
52000.

2eute, welche sich ein vorzügliches Piano an-schaff- en

und dabei $100 ersparen wollen, der Be-tra- g,

welcher gewöhnlich bei solchen Pianoö, die
in auögedebnter Weise annoncirt werden, darauf-geschlage- n

wird, werden in dem

GssNöv Wiano !

geradezu daS flnden, was sie wünschen. Dieses
Jnsirnment bat seinen Weg in nabezu 1,000
Hänser dieser &tabt gesunden, ein Nmstand, der
gewiß zu seinen Gunsien spricht.

Besonders niedrige Preise. Leichte

Abschlagszahlnngcn.

Pearson's lusik Store
No. 1S N. penttsylvattia Str.
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Ross & Co.,

13s.

Will

?

und
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?

Mavt. T. (OllniP,
Nachflgrron

DREW & WA8SON,

Kohlen --Händler,
No. 14 Nord Pennsylvania Str..
No. 126 Jndiana-Avenue- .

tZT Telephou 199.

Dr. C. C. Everts,
Deutsch er Zahnarzt,

(Nachfolger von lzZ. 6. lallert.
SH.&8sGcfe Washington u.

Vennsylvaata Qtr.
In d ta , , z

Aas Resultat m Marion j

ßounty.
Präsident.

Blaine 14.430. Cleveland 14.204, But
ler 462, St. John 163. Blaine's
Plur. 226.

Gouvernör.
Calkinö 14.350, Gray 14.222. - Cal.

kin'S Plur. 137.

Vicegouvernor.
Bundy (R.) 14.354, Manson (D.)

14.216. Bundy's Plur. 103.

Staatssekretär.
Mitchell (N.) 11,402, Mverö (D )

11.233. Mitchell's Plur. 261.

StaatSauditor.
Carr (R.) 14,337, Ritt (D.) 14,247. -

Carr'S Plur. 90.
Staatsschatzmeister.

Cooper (D.) 14.851. Sbiel (R.) 13..
140. Cooper'ö Plur. 1,705.

Generalanwalt.
Wilson (R.) 14.310. Hord (D.) 14,.

290. Wilson's Plur. 20.

Superintendent Public Instruktion.
Hobbs (R) 14.270, Holcombe (D) 14.

332, Holcomb's Plur. 62.
Richter der Supreme Court.

Hammond (N) 14.713. .Mitchell (D)
14.142. Hammond's Plur. 571.

Reporter Supreme Court.

Hoggatt (R) 14.346, 5?örn (D) 14 265

Hoggatt'S Plur. 81.

Congrek-- 7. Distrikt.
Bynum (D) 14,378, Peelle (R) 14.397.

Peelli's Plur. 19.
Staatsanwalt.

Mtdkirk kD) 14.703. Harding (N)
14.505, M:dkirl's Vlur. 195.

StaatZsenatoren.
Winter (R) 14.291. Nichcl (D) 13.189,

Winter'sPlur. 102.

Thompson (D) 14 409. Vieler (R)
13,840, Thompson's Plur. 569.

Gemeinschaftlicher Senator.
Reynolds () 14 336. Bailey (D)14..

319. Reynold'S Plur. 17.
Repräsentanten.

Cox (R.) 14 202. Wilson (R.) 13.753

Winpenny (R.) 13.946. Tobin (R.)
14.270. Jameson (R) 14 277.

Ed. Schmidt (D ) 14.303 Mich. Far.
rell(D.) 14.283. Pendleton (D ) 14 321.

Sley (D.) 14 323, Whitsit (D) 14 251.

Gewählt : Schmidt. Farrell. Pendle
ton und Schlcy, Demokraten und Jame
son Republikaner.

Sheriff.
Carter(D.) 15 383. Rok(R.) 12.403.
Carter's Plur. 2.935.

County Schatzmeister.
Miller (D ) 14 347. Smart (R.) 14..

243. Mlller's Plur. 99.
Coroner.

Stratford (D ) 14.421. JeffrikS (R.)
14,082. Slratford's Plur. 339.

Surveyor.
HoSbrooke, (D ) 14.359, Cottingham

(R.) 14.226. Hosbrooke's Plur. 133.

County Commissäre.

Corey (D.) 14 661, Clinton (R)
14.220 Corey'S Plur. 441.

Sahm (D ) 14,583, Steinhauer (R.)
13.801. Sahm's Plur. 787.

Reveal (D.) 14.359, Wright (R.) 14.

342. Reveal'S Plur. 17.
Guion (D.) 14.336, Heim (R.) 14.244.
Guion'S Plur. 92.
Blatne und alltns erdielten lm

County eine Mehrheit. Ferner wählten
die Republikane? Winter zum Staats- -

fenator, Jamefon zum Legislaturmitglied
und Guion zum CountyCommissär.

Auf dem Staatsticket erhielten die

Republikaner mit Ausnahme Shiel's
und Holcombe's Mehrheiten.

Für daS Greenbackticket wurden durch,
schnittlich 400, süe daS Prohibitionslicket
250 300 Stimmen abgegeben.

JBT Verschiedene böswillige Menschen
setzten daS Gerücht in Umlauf, daß Herr
CHS. Badeu ein Deputy Marshall ge-wese- n

sei. Da dies Lüge und Erfindung
ist, so macht sich Jeder, welcher daS Ge
rächt wiederholt einer böswilligen Ver
leumdung schuldig.

Indlaiiapolls9 Ind.

losigkeit und eine !ebenslängliä?e PeN-sion- "

zu, wenn er sein Handiveik ausste-cke- n

und die Bande auslosen würde. Der
Bandit ging auf diesen Vorschlag ein
und setzte sich auf einer der schönsten In-sel- n

der Welt zur Rübe. Er erhielt da
die Sinekure eines Thürschließers und
Fremdenführers, und bezog, wie gesagt,
eine Pension von 5 Frcs. pro Tig. Nach
einiger Zeit glaubte er damit nicht mehr
auskommen zu können, er reichte bei der
Negierung eine Petition ein und erhält
jetzt täglich sechs Francs. Er führt ein
behagliches ungestörtes Leben, braucht
sich keinen Genuß zu versagen und erzählt
mit sichtlichem Wohlgefallen den Frem-den- ,

denen er diese schöne Insel zeigt,
von seinen kühnen Naubzügen und grau-
samen Mordthaten. Aber freilich,"
fügt er dann wehmüthig hinzu, heute
könnte ich das nicht mehr vollbringen,
seitdem ich doch schon älter geworden
bin." Ein interessantes Land, dieses
Italien !

Die Klagenf. Ztg." b
in ciacr ihrer letzten Nummern den

Verlust eines Setzerveteranen", welcher,
'60 Jahre alt, gestorben ist. Derselbe
soll, wie das Blatt meldet, sechsund
sechzig Jahre ununterbrochen amSetzkas-te- n

gestanden haben." Das geht ja noch
über die egyptischen Styliten, welche es
nur 30 Jahre aushielten ununter-brochc- n

zu stehen".
Ueber den harmlos verl-

aufenen L!oskauer Studentenputsch ist
jetzt auch eine amtliche Mittheilung er-

schienen, welch? unsere Angaben über
diese Blase, we.che das Studcntcnprole-taria- t

getrieben, ergänzt. Im ganzen
Wurden 110 Personen verhaftet, darun- -

ter 66 Studenten der Moskauer Univer- -

sität, 3 entlassene Studenten, 23 Pers
nen verschiedener Herkunft und 3 beschäf- -

tigungslose Edelleute. Das Verhör der

Verhafteten ergab, daß der Hauptanstif-te- r

der Unordnungen ein Student
des Moskauer Universität,Namens Peter
3!oshcdestwensky war, welcher im Jahre
1883 bereits in eine politische Untersuch- -

ung verwickelt, aber begnadigt worden
War. Außer diesen Verhafteten wurden
noch sechs Studenten einem polizeilichen
Verhör unterzogen, welche an der Kund-

gebung zwar nicht betheiligt, aber der
Anstiftung zu derselben verdächtig wa- -

ren. In der Unversität selbst wurde die
Akuhe nirgends gestört, die Vorlesungen
und Uebungen nicht unterbrochen. Der
Vorstand und etliche Professoren der
Universität nahmen bei den Vorlesungen
Veranlassung, den Studenten - das ver-wcrflic- he

Veshalten ihrer unwürdi-ge- n

Kameraden vorzuhalten

In Folge der allgemeinen
Panik, welche die gegenwärtige Cholera-Epidemi- e

in Italien hervorgerufen hat,
sind auch mehrere Fälle von Scheintod
vorgekommen, und zwar zwei in Neapel
und zwei in Genua. Ein deutscher Arzt,
Dr. A. Kurz aus Venedig, berichtet da-rüb- er

in der neuesten Nummer der
Deutsch. Mediz. Wochenschr., daß ein
Eholerakranker in Neapel in scheintodtem
Zustande begraben wurde; später fand
man einen Theil des Sarges zerbrochen,
aus welchem die Füße der Leiche hervor-.sahe- n.

Ein anderer Kranker hatte das
ViHück, auf dem Wege zum Kirchhof av.
dem Starrkrampf wieder vt erwachen
und dies den Trägern feines Sarges be- -

merkbar en zu können ; er wurde ge--

rettet und befindet sich heute unter den
Lebenden. Einer der Scheintod-Fäll- e in
Genua betras einen Arzt, Namens Ea-nep- a,

welcher nach Eonstatirung seines
Todes" in ein Leintuch gehüllt wurde.

Sechs Stunden später stand der Todtge-glaubt- e

auf, ging in das Nebenzimmer,
in welchem er seine, weinende Familie
antraf, und machte derselben Vorwürfe
über die Art und Weise, in der man ihn
verlassen habe. Wenige Stunden später
starb er. Bei dem zweiten Falle, einem
Kinde, trat vier Stunden nach dem
Scheintode der wirkliche Tod ein.

Miozäns UMIle !
lks. 87 & 39 Cfid Teladue Straße.

Das größte,schönste und ÜUefteLokal in dnStadt
tränk all rt. si kaU ?,tsa

vor,ülich Bedienung.
Sie prachtvoll ingkkichiet Hall fteht ver,

tnn, Logen und Privaten ,ur Abhaitung vo Bäl,
le, Sanierten und Versammlungen unter liberale
Vedikigungen ,ur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Siaenthüran.

ALEX METZGER'S
Odo FtllowS Halle, 2. Stockoerk,

Seneral'Vgtntur der größten und sicherste

Feuer Versicherungs Gesellschaften

Bn und Verkauf von Srundeigenthum.
chtfteschein für alle deutsche und englisch Linien.

Einziehen von Erbschaft in allen rhellen Deutsch
land und der Schmerz.

Anfertigung von Vollmachten.
n und verleihen von Jcapttalien.

Slduitahlungen undWichslach allen Thetlan
Euroval.

Wm. H. Scherer, Agent.

eine der berührten Familien oder einzelne
Familienmitglieder nicht die festgestellte
Vermögens-Qualisicatio- n besitzen, oder
dieselbe später verlieren, ruht das Recht
für sie von dieser Zeit anklebt jedoch
wieder auf, wenn sie die Qualisication
später erlangen. Vermöge der von ihnen
innegehabten Würde oder ihres Amtes
und für die Dauer desselben sind Mit
glieder des Oberhauses die Vannerherren
des Landes, die beiden Kronhüter, der
Gouverneur von Fiume, der Präsident
und der zweite Präsident der königlichen
Curie und der Präsident der Pester

Tafel. Gleichfalls vermöge
ihres Amtes sind während der Dauer
ihrer geistlichen Obliegenheiten Mitglie-de- r

des Oberhauses verschiedene römisch
katholische, protestantische, rumänische
und serbische Würdenträger und ein isra
elitisches Kirchenhaupt, welches der Kai
ser auf Vorschlag des Ministerraths er-nen- nt.

Infolge der Ernennung durch
den König sind lebenslängliche Mitglie-de- r

des Oberhauses diejenigen, die der
Kaiser aus der Reihe solcher Staatsbür
ger, welche sich in irgend einem Zweige
des öffentlichen Lebens Verdienste erwor-be- n

haben, auf Vorschlag Minister-
raths dazu ernennt.

In Zürich wurde am 21
Oktober Gottfried Kinkel's Grabmal
feierlich enthüllt. Es besteht aus einer
schönen Portraitbüste des Dichters aus
weißem Earraramarmor, die auf einer
einfachen schwarzen Marmorsäule ruht.
Der Urheber ist Bildhauer Hörbst. Die
einfache Aufschrift lautet: Gottfried
Kinkel 18151832. Vor der Enthül.
lung hielt Hr. Dr. Wille eine kure Es- -

denkrede als des Verstorbenen ältester
Freund in Zürich. Die Söhne erster
und zweiter Ehe sprachen darauf den
Dank der Familie aus. An der stim- -

mungsvollen Feier nahm ein zahlreich
erschienenes Publikum theil, in welchem
Stadt und Universität gleich würdig ver--

treten war.

Eine geradezu empören,
de schaudererregende Nachricht wird aus
der argentinischen Provinz Enter Nios
mitgetheilt, daß nämlich die brasiliani- -

sche Polizei in der Nähe von Uruguyana
eine Mörderbande entdeckt habe, welche
den Kindcsmord gewerbsmäßig betreibt,
und zwar zu dem Zwecke, das Fleisch der
ermordeten Kinder an die Restaurateure
von Buenos Ayres und Montevideo ;u
verkaufen. Die Verbrecher übten ihr
schändliches Handwerk im Dunkel der
Nacht, nachdem sie der Bevölkerung eine
gehörige Gespensterfurcht eingejagt hat-te- n.

Der Polizei ist es gelungen, eini-g- e

der Verbrecher dingfest zu machen,
mehrere derselben aber sind entschlüpft
und haben selbst dem in Uruguyana er- -

scheinenden Guarany" Mittheilung von
ihren Greuelthaten gemacht und dabei
besonders hervorgehoben, daß sie nur ge-sun-

de

und kräftige Kinder geschlachtet,
die mageren und schwachen aber gründ-sätzlic- h

verschont hätten.

In Florenz ist der Schrift
steller Karl Hillebränd nach langem Lei
den gestorben. Er war am 17. Septbr.
1830 zn Gießen als Sohn des (1871 en

Literarhistorikers Joseph Hille-bran- d

geboren, betheiligte sich als Hei-delberg- er

Student 1819 am badischen

Aufstand, ward in Nastatt gelangen, cnt
kam ber und floh nach Frankreich. Nach
dem er 1803 an der Pariser Sorbonne
den akademischen Lehrgrad erhalten,
wurde er Lehrer der deutschen Sprache an
der Militärschule von St. Cyr und spä-te- r

Profeffor der fremden Literaturen an
der philoschhischen Facultät in Donai.
Im Juli 1870 erbat er seine Entlassung,
betheiligte sich als Eorrespondent der
Times an d- -r italienischen Expedition
nach Rom und ließ sich dann als Pri-vatgelehrt- er

in Florenz nieder. Von
seinen Werken sind das Sammelwerk
Jtalia", die Geschichte Frankreichs

oon 183070" und die Abhandlung
Zeiten, Völker, Menschen" zu crwäh-nen- .

Ein staatlich vensionir
ter Bandit ist gewiß ein Unikum, das
mancher Leser nicht für möglich halten
wird. Aber dieses Unikum kommt that-sächlic- h

vor, und zwar in dem Lande, in
dem so manches scheinbar Unmögliche
möglich ist in dem gesegneten Italien.
Auf der herrlichen Insel Jschia lebt ein
alterer Mann, der in seinen besseren
Jahren" ein berühmter Räuberhaupt-man- n

und Banditenführer gewesen war.
Keine Gewaltthat war ihm zu schrecklich,
kein tollkühner Streich zu gewagt. Vor
Allem zeichnete er sich aber durch ein gro-ße-s

Organisationstalent und einen listi
gen erfindungsreichen Kopf aus, so daß
es der Negierung nicht möglich war, sei-n- er

weitverzweigten Bande habhaft zu
werden. Infolge dessen schloß die Re-

gierung mit diesem gefährlichen Hel-den- ",

der den abenteuerlustigen jungen
Leuten förmlich den Kopf verdrehte und
im Volksmunde gefeiert wurde, einen
Komvromiö ab : sie sickerte ibm Straf

MavorS'douxt.

George Winn und Joe Gracy, zwei

Farbige, welche gestern Abend vor der
Postofsice verhaftet wurden, bestanden
ein theilweifeS Verhör.

Annie Johnson, ein junges Mädchen
wurde wegen zu schnellen Fahrens be
strast.

Dennis Connell, der in einer Restau
ration, die Austern welche er bestellt
hatte, nicht bezahlen wollte, und mit
einer Angestellten der Restauration in
eine Keilerei gerieth, mußte $5 Strafe
und die Kosten blechen.

uS den GericktShösen. --

Superior Court.
Zimmer No. 1. Anna E. Browning

g?gen F. A. W. DaviS. Notenklage.
Entscheidung vorbehalten.

Zimmer No. 2. Alonzo E. Robbins
gegen Alfred Harrison. Schuldforde
rung. Dem Kläger $510 zugesprochen.

Mary ParSley gegen George ParSley.
Scheidungsklage. In Verhandlung.

Albert Hammacher gegen Harry A
Hoffman. Schuldforderung. Dem

läger 5210 zugesprochen.

Clne Karte- -

An Alle, welche an Folgen von Jugend
'ünden. nervöser Schwäche. frübem Ver
all. Verlust der Manneskraft :c. leiden.
ende ich rosten fr er em Recevt das

iie lurirt. Dieses große Heilmittel wurde
osn einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt adressirteS Couvert an

Joseph T. Jnman, Station 0.,
eew Aork City.

SrundeigenthumS Nebtrtraguugeu.

Aron Johnson an Elizabeth Millkr.
Theil des nordöstl. Viertels des südöstl.
Viertels See. 34. Tp. 10. T. 2 östlich

enthaltend 80 Acker. 5360.

WkSley Allen an Rebeca Jackson,
Lot 1 in Furnocc's Add. in Newton.
5250.

WeSlky Allen an Rebecs Jackson. Theil
des südwistl. Viertels von See 14, Tp.
14. R. 2 östl.. enthaltend 1 Acker; ferner
Lot 1 in Furnace'Z Add. in West Newton.
5259.75.

Georg W. Douglaß an Ella State.
Lots 27 unö 23 in Bradshaw & Hol
meö Subd. Theil von Out Lot 100.

5800.
John M. Olcott an Peter M. Rig.

my. Theil von Lot 95 in Ovid Butler'S
Subd. und Add. 57.500.

.Ich bab'S, ich bab'Z gefunden."
rief Hans, als er nach Monate langem
berumdoktern durch eine einzige Flascbe
Dr. BullS Husten Syrup von einem hef
tizen Husten befreit worden war.

Qom Auslande.

D i e S ü d d. Pr." er inner;
daran, daß JulcS Ferry mit einerUrenke
lin von Goethe's Lotte" vermählt ist.
Charlotte Buff aus Wetzlar war ver
mahlt mit Johann Christian Kästner aus
Hannover. Eine Enkelin von ihr war
Frau Schcurcr ästner in Mülhausen
und deren Tochter die Geniahlin des jetzi-gc- n

französischen Ministerpräsidenten,
der 1832 in dem Vozesenstädtchen St.
Deni geboren ist.

Der Negierungsentwurf
des ungarischen Oberbauses enthält in 26
Paragraphen folgende Bestimmungen:
Mitglieder des Oberhauses sind diezeni-gc- n,

die auf dem Wege der Erbfolge,
infolge ihrer Würde oder ihres Amtes,
infolge der durch den Kaiser erfolgten
Ernennung für Lebenszeit, infolge der
durch den kroatisch-slavonische- n Landtag
vorgenommenen Wahl im Oöerhause
Sitz und Stimmrecht haben. Voraus-setzun- g

ist Grundbesitz' auf dem Gebiete
des ungarischen Staates oder ein Fami-lien-Fidcicomm-

dessen dirccte staatliche
Grundsteuer mitsammt der Classensteuer
nach der auf Grundlage des neuen Ka
taskrs für das Jahr 1885 erfolgten
Stcuerbcmessung wenigstens 3000 fl. be

trägt. Jene rm Besitze des ungarischen
ndigenatS befindlichen Magnaten, we

a?e ungarische Obcrhausmitglieder uno
österreichische Herrenhausmitglieder sind,
sollen ihr Necht nur im ungarischen oder
österreichischen Herrenhause ausüben kön-nc- n.

Ferner sind Mitglieder diejenigen
und ihre gesetzlichen Nachkommen in di
recter Abstammung, denen der Kaiser
außer dem entsprechenden Titel Fürst",

Graf", Baron" auf Vorschlag des
Ministerraths das Necht der erblichen
Mitgliedschaft des Oberhauses noch be
sonders verleiht. Der Ministerrath kann
nur solche verdiente ungarische Staats
bürger vorschlagen, welche festgestellte
Vermöaens-Qualisicatio- y besitzen. Wenn

IZWRG

Jctzt ist die Zeit Kohlen und Coak zn kaufe.

f vs vf fv.Wl tarn C. Rehttng
empfiehlt sein Lager von

Mehl und Futter,
Brennholz und Anschürholz.

Allen Sorten Kohlen,
Block-- und Anthracite-Kohlen- .

No. SÄ7 u. SÄV Süd Delawarc Str.
TELEPHOIV IV O. 304.4

Indianapolis, . . . Ind.
Kaust nur

GARLAND 0EFEN
und

RANGES,
Die besten in der Welt.

Sarantirt als die besten im Markte. Die Mi-chig- an

Stove Co. in Detroit, Chicago und

Vuffalo. Zum Verkauf bei

j. A. Lyons,
08 West Washington Qtraße

und

00 & 00 C&b Dtlavare Öle.

Hexren- - und Knaben- - Kleider !

Heute, wie immer, die größte Anöwahl zu den billigsten, aber festen Preisen im

FAI0US EAGLE,
No. 5 und 7 West Washington Straße.


